
 
 

 
 
 
 

Unsere Umwelt-Prinzipien:  

Hinterlasse keine Spuren 
 
 
Wir von Wanderlust und Aromatherapie Eliane Zimmermann bekennen uns zum Umwelt-

Verhaltens-Kodex „Hinterlasse keine Spuren“ („Leave no Trace“) und bitten unsere Gäste, 

die folgenden Grundsätze für eine umweltschonende Freizeitgestaltung in der Natur zu 

beachten und zu respektieren. 

 

:: Plane voraus und sei vorbereitet: Wer schlecht vorbereitet ist, läuft Gefahr, sich selbst 

und seine Umwelt, in unvorhergesehenen Situationen in Gefahr zu bringen. Gute 

Vorbereitung und gute Ausrüstung bedeutet weniger Einfluss auf die Natur und andere. 

 

:: Wandere auf belastbarem Untergrund: Natur wird hauptsächlich zerstört, wenn 

oberflächliche Vegetation oder Kleinstlebewesen niedergetrampelt werden, sodass sie sich 

nicht mehr erholen können. Dadurch entstehen öde und karge Landschaften, die der Erosion 

schutzlos ausgeliefert sind. 

 

:: Entsorge Müll richtig: Alles, was Du in die Natur hineinträgst, bringe auch wieder hinaus 

und nimm, wenn es sein muss, auch den Müll von Vorgängern mit. Müll ist nicht nur ein 

Störfaktor für Wanderer und Naturliebhaber, sondern ein großes Problem für die Natur. 

 

:: Lass alles, wie es ist: Verändere nichts, lass alles so, wie Du es vorgefunden hast und nimm 

nichts mit. Pflücke keine Blumen, nimm keine Steine mit, sondern nur Deine Erinnerungen 

und Deine Fotos. 

 

:: Halte den Einfluss durch Feuer gering: Durch zu viele und zu große Feuer wurden viele 

Landstriche stark beschädigt, die Natur benötigt lange Zeit, um sich von diesen Einflüssen zu 

erholen. Mache allenfalls ein kleines Feuer und versuche, bereits vorhandene Feuerstellen 

zu nutzen. Verzichte bei Trockenheit oder Waldbrandgefahr ganz auf offenes Feuer. 

 

:: Respektiere die Natur: Halte Deinen Einfluss auf die Natur und das Ökosystem so gering 

wie möglich. Das einfache Prinzip: Jeder Ort, den wir besuchen, sieht danach so aus, als 

wären wir nie dort gewesen. 

 

:: Gehe rücksichtsvoll mit anderen Besuchern um: Beachte die „Wanderer-Etikette“ und 

bewege Dich so ruhig es geht, um auch anderen Wanderern die Möglichkeit zu geben, 

ungestörte Natur zu erleben. Sei höflich und hilfsbereit, wenn Du anderen Wanderern 

begegnest. 
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